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Bezirksliga west ufr.

TG Höchberg –
SSV Kitzingen

Sa.  12.10.2024 - 15:00 Uhr 
Waldsportplatz

a-klasse würzBurg 1
SV Oberdürrbach – 

(SG) TGH2/Waldbüttelbrunn
So. 13.10.2024 um 15.00 Uhr  

B-klasse würzBurg 4

(SG) TGH3/Waldbüttelbrunn2  
spielfrei  

So. 13.10.2024  
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Heutige 

Ballspende:
 

  

Besuchen Sie uns am 13.10.2024 an 

unserem Verkaufsstand  auf der 

Höchberger Kirchweih.

Bei uns gibt es Essen und Getränke und 

eine große Tombola der Jugend!

Medin Ljajic im
"CLUB DER 100 SPIELE"
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die TGH Fußball begrüßt Sie ganz herzlich am 
Waldsportplatz, und zwar bereits zum letz-
ten Vorrunden-Heimspiel der Bezirksligasaison 
24/25. Kaum zu glauben, aber wahr: Nach dem 
heutigen Aufeinandertreffen mit den Siedlern 
aus Kitzingen und dem Gastspiel in Pflaumheim 
ist bereits wieder „Halbzeit“ – und leider stecken 
die Jungs von René Grimm mit 18 Punkten wei-
ter im „Bauch“ der Tabelle fest.

Dabei überzeugte Höchberg am vergangenen 
Sonntag beim Überraschungsaufsteiger Kürnach 
vor allem nach dem Wechsel, dominierte immer 
eindeutiger und kam zu zahlreichen Großchan-
cen, von denen jedoch leider nur eine (Torschüt-
ze: wieder einmal  der „sanfte Knipser“ Lucas 
Schmidt) verwandelt werden konnte.

Und so kam es, wie es nach allen Parametern 
der Gerechtigkeit nicht hätte kommen dürfen: 
Das fast „klinisch tote“ Kürnach nutzte einen Ab-
spielfehler der in Überzahl agierenden Gäste per 
eiskaltem Konter zum überaus schmeichelhaften 
Siegtreffer, und man konnte sich der Tor-Ana-
lyse des Kürnacher Torwarts Felix Berthel direkt 
nach Abpfiff („Absolut aus dem Nichts – geil!“) 
vollumfänglich anschließen – natürlich bis auf 
das Schlusswort …

Schade, schade – viel besser kann man als Gast-
mannschaft gegen eine eingespielte Truppe mit 
einigen Könnern kaum spielen. Daher gilt für 
heute das Motto: offensiv genauso weiterma-
chen und defensiv an die insgesamt sehr stabile 
Leistung im Derby gegen Rottendorf anknüpfen, 
als sich beide Mannschaften quasi auf ordentli-
chem Niveau neutralisierten.

Derweil hat sich unsere Zweite Mannschaft, die 
Spielgemeinschaft mit Waldbüttelbrunn, auf 
dem dritten Platz der A-Klasse 1 festgesetzt, zwei 
3:1-Siegen (in Maidbronn und gegen Estenfeld 
II) sei Dank. In Oberdürrbach wollen die Akteu-
re von Coach Ruckert bei aktuell fünf Punkten 
Vorsprung auf die Nicht-Relegationsränge den 
nächsten Schritt auf dem Weg zum großen Ziel 
machen, und alle Kracken und „Beach Boys (and 
Girls)“ drücken ihnen ebenso sehr die Daumen 
wie unserer „Ersten“!

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

liebe gäste, liebe kracken

ralph gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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Bezirksliga WesT saison 2024/2025 Bezirksliga WesT saison 2024/2025

 unser „kracken-kader“   ssV kitzingen

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Nico 
Mächtel

3

Philipp
Hausmann

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Lucas 
Schmidt

27

Kimi 
Grön

21

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Marcel 
Böhm

22

FELDSPIELER

Silas 
Weidlein

26

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Philipp 
Glücker

29

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Nico 
Schuler

9

Lennart
Bolg

11

Dennis 
Deppner

10

Yuma 
Grön

15

Erion
Dedushi

4

Samuel
Homrighausen

35

Medin  
Ljajic

17

ToRhüTER

Tom 
Reiner

30

Rene
Grimm

Carsten
Lanik

TRAINER sp. CO-TRAINER

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

STaFF

Silvius
Lettmann

24

Jonah
Zimpel

25

  schiedsrichter:  joachim         Feuerbach      (FranKenwinheim)

  assistenten:  PhiliPP          menninger    (VFl VolKach) 
   michael          Kieshauser    (b-w. donnersdorF)

              seien sie fair zu allen   
     spielern und 
                  schiedsrichtern!

schiedsrichterteam Bei der partie  
am 12.10.2024 gegen ssV kitzingen

Jens
Kollert

TW-TRAINER

aBwEhR

ToR

MITTELFELD

Marvin Gehret  Michael Kümmel
Philipp Seufert

TRaINERTEaM

Sebastian Diab
Tim Haßlauer 
Nico Karwath
Matthis Kempf
Jan Kleinschrodt
Sandro Köberlein

Fabian Reuter
Felix Schneider
Fabian Sillig
Felix Stockmeyer
Fabio Vogel

Cengis Altinsoy
David Bartsch
Justin Buchner
Sandro Friedel
Christopher Fries
Mladen Grujic
André Hartmann
Dominik Held
Christopher Hornung
Sinan Kartal

Paul Kern
Dennis Ketturkat
Eric Köhler 
Artem Korolchuk
Frank Liebhardt
Mario Paul
Noah  Pfannes
Florian Rumpel
Albert Querimi

Paul Häfner
Nino Hammer
Ben Hofrichter
Marius Lazar
Lukasz Mazur
Steffen Metz

Trainer:     Dennis Ketturkat

 

keine angaben 
von SSV Kitzingen 

erhalten.

Pettrio Quiako
Valentin Rüdiger
Alexander Schmidbauer
Jakob Wehr
Omar Zahloul
Dennis Zimmermann

STURM
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Kasse
AH-

Kasse
AH-

Kasse 6 7 8 9 10

Lucy
Six 12 13 14 15

Luke
Six 17

Karl
Gucken-
berger 

Helga
Gucken-
berger 

20

21 22 Arnulf
Knahn 

Arnulf
Knahn 25 26 27 28 29 30

31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

41 Sebastian
Genheimer 43 44 45 46 47 48 Ludwig

Fleischmann 50

51 Adolf
Genheimer  53

                   
         Rudi   55 56

Daniel
Dömming 58 59 60

61 62 63
          

             Inge 65 66
Noé

Dömming 68 69 70

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90

 aktion rasenpatenschaft

Für einen betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

saison 23/24 können sie 
pate für ein Feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 

sebastian genheimer helfen 
ihnen gerne weiter und 

nehmen ihre unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»pate werden«
mach
mit!

91 92
Finn

Gredy 94
Bärbel

Hebling
Lothar

Hebling 97 98 99 100

Am 29.08.2024 verstarb unser langjähriges Mitglied Heinz Krug. Heinz war Ende der 50 er und Anfang der 60 er Jahre eine wichtige 
Spielerpersönlichkeit in der Fußballmannschaft welche in der Kreisliga und der A-Klasse spielte. Er spielte in der damaligen Aufstellung 
hauptsächlich im Mittelfeld, half aber auch aufgrund seiner Kopfballstärke und klaren Pässe nach vorne in der Abwehr aus. 
Er war der Turm in der Brandung und hielt nach hinten alles vom Tor fern was möglich war.

Heinz war als damaliger Jugendlicher im Alter von 15 Jahren den Fußballern beigetreten und war bis zu seinem ableben Mitglied bei 
den Fußballern. Er war bis ins hohe Alter bei den Heimspielen der ersten Mannschaft und der Jugend am Wochenende am Sportplatz 
anwesend. Er unterstützte die Fußballer wenn er gerufen wurde. Er half beim Aufbau von Festzelten zu den runden Vereinsjubiläen mit. 
Ebenso war er im Verkauf bei den Jubiläen mit seiner lieben Frau Maria immer mit dabei.

Heinz wurden verschiedenste Ehrungen für seine Verdienste für die Fußballer überreicht, unter anderem wurde Heinz mit der goldene 
Ehrennadel der TG Höchberg Fußball geehrt und hat diese mit Stolz getragen.

Sicherlich ein Highlight für Heinz war ein Spiel gegen die „Vertragsmannschaft“ vom FC Schweinfurt 05 im Mail 1959, auch wenn 
dieses mit 2:8 verloren ging!

Zu diesen damals weiteren Auswärtsspielen wurde mit einem Omnibus gefahren. Das waren in den 50/60 Jahren große Entfernungen 
und wenige hatten ein eigenes KFZ. Da waren die Zuschauerplätze sehr rar und die Fans begeistert dass sie dabei sein durften.

Heinz war ein toller Sportkamerad und pflegte die Kameradschaft bis ins hohe Alter und feierte auch gebührend mit. Bei den Grün-
dungsfesten sowie an den Vatertagen war er immer anwesend und hat mitgeholfen.

Bei den Heimspielen zu Landesligazeiten war Heinz immer am Sportplatz anwesend und fieberte mit der Mannschaft mit und gab seine 
fundierten Kommentare nach dem Spiel mit dazu.

Liebe Heinz wir werden dir in Ehren gedenken.

TG Höchberg-Fußball e.V. trauert um:
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2024/2025

 taBelle + spieltage
 13. spieltag (05. + 06.10.2024)
TS Unterpleichfeld - TSV Großheubach  1 : 2
TSV Keilberg - Hösbach-Bahnhof  0 : 2
TS Pflaumheim - TSV Eisingen  2 : 0
TSV Lohr  - Würzburger FV II  2 : 1
SSV Kitzingen - SV Birkenfeld  1 : 3
TSV Rottendorf - Vikt. Mömlingen  1 : 1
VatanSpor AB - Spfrd. Sailauf  3 : 0
SV Kürnach - TG Höchberg  2 : 1

 15. spieltag (19. + 20.10.2024)
TS Lohr  - TSV Eisingen  Sa.
SV Kürnach - Spfrd Sailauf  Sa.
Hösbach-Bahnhof - Würzburger FV II  So.
TSV Keilberg - TSV Großheubach  So.
TSV Unterpleichfeld - SV Birkenfeld  So.
SSV Kitzingen - Vikt. Mömlingen  So.
TSV Rottendorf - VatanSpor Aschaffenburg 2 So.
TSV Pflaumheim - TG Höchberg  So.

 14. spieltag (12. + 13.10.2024)
TG Höchberg - SSV Kitzingen  Sa.
TSV Eisingen - TSV Unterpleichfeld  Sa.
Spfrd Sailauf - TSV Rottendorf  So.
Vikt. Mömlingen - SV Kürnach  So.
SV Birkenfeld - TSV Pflaumheim  So.
TSV Großheubach - TSV Lohr   So.
Würzburger FV II - TSV Keilberg  So.
VatanSpor AB - Hösbach-Bahnhof  So.
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 fakten gegner:  tsV rottendorf

 Vereinsanschrift
SSV Rottendorf  Jahnstraße 2,  97288 Rottendorf

 Vereinsdaten
Gründung  1949
Farben   rot-schwarz
Mitglieder  600
Internet:   www.ssvkitzingen.de
Zugänge:   André Hartmann (ASV Rimpar)
   Jakob  Wehr   (TSV Unterpleichfeld)
   Omar Zaghloul (TSV Biebelried)
   Frank Liebhardt (vereinslos)
 

 saisoninformationen
Saisonziel:  Klassenerhalt
Meisterfavorit:  TSV UNterpleichfeld 
 

 formBarometer der letzten 6 spiele

       Ergebnisse:    Torverhältnis:
1 Sieg   9 geschossene Tore
0  Unentschieden  13 Gegentore
4  Niederlagen

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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  "attraktiVe herren der tgh on tour"

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2024/2025

 taBelle 
 11. spieltag (sonntag, 06.10.2024)

SV Heidingsfeld 2 - TSV Grombühl 2              3 : 1
TSV Lengfeld 2 - SV Oberdürrbach              2 : 2
DJK Würzburg 2 - ETSV Würzburg 2              0 : 10
(SG) TGH 2/Wabü - TSG Estenfeld 2                    3 : 1
DJK Gramschatz - SV Maidbronn 2                      2 : 1
SV Bergtheim - Soccerclub Würzburg            5 : 1
.SC Lindleinsmühle - SV Kist               1 : 4

 13. spieltag      (sonntag, 20.10.2024)

SV Maidbronn 2 - TSV Estenfeld 2              12:45 Uhr
SV Heidingsfeld 2 - ETSV Würzburg 2              12:45 Uhr
TSV Lengfeld 2 - SV  Kist               13:00 Uhr
SB DJK Würzburg 2 - SV Bergtheim              13:00 Uhr
 DJK Gramschatz - SV Oberdürrbach                   15:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü - TSV Grombühl                      15:00 Uhr
.SC Lindleinsmühle - (SG 1)Soccer Club WÜ           15:00 Uhr

 12. spieltag (sa. + so. 12+13.10.2024)

ETSV Würzburg 2 - SC Lindleinsmühle         Sa. 14:00 Uhr
TSV Grombühl 2 - TSV Lengfeld 2            13:00 Uhr
Soccerclub Würzb. - SB DJK Würzburg 2              13:00 Uhr
TSG Estenfeld - DJK/SV Gramschatz             13:00 Uhr
SV Bergtheim - SV Maidbronn 2                    15:00 Uhr
SV Kist  - SV Heidingsfeld 2                 15:00 Uhr
SV Oberdürrbach - (SG) TGH 2/Wabü               15:00 Uhr

Von Freitag 06.09. 2024 bis Sonntag 08.09. 2024 folgte die AH der TG 
Höchberg einer Einladung für einen Gegenbesuch unseres AH-Spie-
lers Michael Keller in dessen Heimat nach Waldniel. Waldniel liegt ca 
15 km westlich von Mönchengladbach. Hier hatte Michael ein Turnier 
der Traditionsmannschften mit  der Weisweilerelf aus Mönchenglad-
bach, dem 1.FC Köln, Fortuna Düsseldorf, dem SC Waldniel und der 
TG Höchberg organisiert. Also starteten wir mit 20 Teilnehmern in ei-
nem großen Reisebus am Freitag, dem 06.09. 2024 um 14.00 Uhr vom 
Sportplatz in Höchberg in das ca. 380 km entfernte Waldniel. Andi 
Bever hatte alles hervorragend organisiert. Von der Busfahrt bis hin 
zu den isotonischen Getränken während der Fahrt. Nach der Ankunft 
und dem  einchecken in den Hotels trafen wir uns alle zum gemeinsa-
men Abendessen im Gasthaus „Alt Neel“. Hier gab es eine reichhaltige 
Speisekarte und diverse Getränke. Am Samstag früh ging es nach dem 
Frühstück zu einer Stadtbesichtigung durch Waldniel. Hier konnten 
wir unter fachkundiger Führung in der „Heimatstube“ einiges über die 
Geschichte Waldniels erfahren. Anschließend wurden aus dem Bus die 
Sportsachen geholt und in einem Fußmarsch in Richtung Dr. Ernst van 
Aaken Stadion marschiert. Hier stand um 14.00 Uhr das Auftaktspiel SC 
Waldniel gegen die TGH statt. 

Gespielt wurde auf einem Kunstrasenplatz verkürzt auf die 5-m-Linien 
11 gegen 11. Die Spielzeit war jeweils 20 Min. Bei sommerlichen 
Temperaturen starteten wir nach einer kurzen Ansprache des Trainers 
in das Turnier. Waldniel nutzte seinen Heimvorteil und gewann das 
Spiel gegen  die TGH mit 2:0. 

Eine Stunde später mußten wir gegen die Mannschaft des 1.FC Köln 
ran. Hier wurden uns leider die Grenzen aufgezeigt und wir verloren 

mit 0:6. Um 16 Uhr stand als Gegner die Weisweilerelf aus Möncheng-
ladbach auf dem Programm. Hier konnten wir immerhin ein Tor durch 
Michi Donner auf Zuspiel von Tobi Riedner erzielen, verloren jedoch am 
Ende mit 1:5. Im letzten Spiel für uns ging es am Ende gegen Fortuna 
Düsseldorf. Hier gingen wir energisch zu Werke, und konnten nach 20 
Min der Fortuna ein 1:1 abtrotzen, nachdem Tobi Riedener für die TGH 
einnetzte. Der Betreuerstab mit Stefan Markquart, Klaus Conrad, Charly 
Kieselbach und Franz Stumpf sorgten für genügend Getränke während 
den Spielen. Natürlich ließen sich Klaus und Franz als „Ur-Gladbacher“ 
auch den ein oder anderen Spieler auf ihren Trikot´s unterschreiben.

Nachdem wir uns alle wieder frisch gemacht hatten, war auf dem 
Sportgelände alles vorbereitet für die  Abendveranstaltung. Es gab 
diverse Speisen, Getränke und Barbetrieb. Nach der Tombola für die 
Jüngsten mit signierten EM-Bällen und Trikot´s einiger namhaften Bun-
desligaclubs spielte die Band Acoustic Deluxe auf der Party-Meile im 
Stadion, ehe „Der schöne Branco“ an den Plattentellern für Stimmung 
sorgte. Hier spielte die TGH natürlich ihre Stärken aus, und hat bis zum 
Ende richtig abgerockt.
Um ca. 2.00 Uhr machten sich die Höchberger auf dem Weg in Rich-
tung Hotels und das war gut so!
Am Sonntag nach dem Frühstück trafen wir uns wieder alle am Bus und 
es ging wieder in Richtung Höchberg.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank 
an Michi Keller, der diesen Event möglich
gemacht hat. Für alle TGH-ler, die dabei
 waren war das sicherlich ein tolles Erlebnis.

Klaus Hellert
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 Ballspspenden saison 2024/2025

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit einer Ballspende  

unterstützen würden. 

sprechen sie uns an!«

Konrad Harant & SebaStian GenHeimer

tsV
keilBerg

tsV
lohr

sV
kürnach

tsV 
unterpleichfeld

ssV 
kitzingen

sportfreunde 
sailauf

wolfgang
knös

Bürgermeister
alexander

knahn

Bernd 
"Berni" 

wilhelm

fV
würzBurg ii

spVgg 
hösBach-Bahnhof

tsV 
pflaumheim

tsV
eisingen

tsV
grossheuBach

martin
guckenBerger

Viktoria
mömmlingen

sV
Birkenfeld

tsV
rottendorf

Vatanspor
aschaffenBurg ii

konrad
harant

  

stefan 
heBling

familie pesce
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 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faceBook.com/tghoechBerg

www.instagram.com/tghoechBerg

www.hoechBerg-fussBall.de

WIR SAGEN DANKE
Danke an alle Helfer, Sponsoren oder sonstige Unterstützer die uns beim Spielbetrieb 

oder diversen Veranstaltungen unterstützt haben.

NUR SO GEHT EHRENAMT UND VEREINSLEBEN IM VEREIN 
GENAU WIE UNSER VEREINSMOTTO:     #GEMEINSAM MEHR ERREICHEN#



12 | KracKen echo

INTERVIEW MIT JUBILAR MEDIN LJAJIC

I m Corona-Jahr  2020 wurde er  von Tho -
mas Kaiser  in  die  Erste  M annschaf t  ge -
holt  –  damals  übrigens als  Stürmer: 
M edin Ljaj ic,  unser  Wirb elwind vom 
rechten Flügel,  der  zu B eginn unseres 
I nter views augenz winkernd zu Proto -
koll  gab:  „Damals  wurde meine O ffen-
sivqualität  erk annt.“  S chnell  s icher te 
s ich M edin jedo ch einen Platz  auf  dem 
rechten Flügel,  den er  bis  heute –  durch 
die  Höhen und Tiefen unserer  jüngeren 
Vereinsgeschichte –  mit  vol lem Enga-
gement ver teidigt.  Zeit  für  ein Jubi-
läumsinter view vor  dem Derby gegen 
Rottendor f.

Frage: Lieber Medin: 100 Spiele für die TGH - was be-
deutet dir das Jubiläum?
Medin: Sehr viel – ich hätte nicht gedacht, dass es so 
schnell passiert. Ich lebe in Höchberg, seit ich fünf Jah-
re alt bin, und daher macht mich das Jubiläum schon 
ein bisschen stolz.

Frage: Welche Ziele hattest du dir gesetzt, als du an 
den Waldsportplatz kamst?
Medin: Zu Beginn meiner Laufbahn bei der TGH hatten 
wir noch eine komplett andere Mannschaft mit einem 
wesentlich höheren Altersdurchschnitt, weshalb ich 
mir einfach vornahm, so viele Minuten wie möglich zu 
sammeln. Coronabedingt hatten wir damals aber nur 
zwei Pflichtspiele. Dann folgte ein Jahr später mit Dirk 
Pschibl ein neuer Trainer, die Mannschaft formierte 
sich neu – und ich versuchte, dauerhaft Einfluss aufs 
Spiel zu nehmen, egal auf welcher Position. (versch-
mitzt) Das hat ziemlich gut geklappt. 

Frage:  In welcher Rolle siehst du dich heute - nach 
immerhin schon vier Jahren in Höchberg - im Mann-
schaftsgefüge? Zählst du (dich) schon zu den "Alten 
Hasen"?
Medin: (lacht) Vom Alter her nicht so, aber ich bin ei-
ner der Dienstältesten. Fußball ist für mich ein großes 
Hobby, ein wichtiger Ausgleich neben Arbeit / Uni. Es 
„bockt“ immer noch, hier zu spielen. Im Mannschafts-
gefüge will mich aber nicht höher stellen als andere.

Frage: Was war bislang dein bestes und welches das 
nervenaufreibendste Spiel für die Erste Mannschaft?
Medin: (überlegt) Mein bestes Spiel war vielleicht 
die Abschlusspartie der vergangenen Saison gegen 
Hösbach, nicht zuletzt aufgrund meines Tores in 
letzter Sekunde (zum Endstand von 2:1, Anm. d. Red.). 
Insgesamt habe ich ja nur zwei Pflichtspieltore in 100 
Spielen auf dem Konto …
Ralph: Eigentlich sind es seit letztem Samstag in 
Sailauf zweieinhalb, denn dein wuchtiger Kopfball hat 
damals das Eigentor quasi erzwungen …
Medin: (schmunzelnd) Ja, mein Gegenspieler konnte 
meinen Ball nur noch ins eigene Tor verlängern. Das 
spannendste Match fand auch letztes Jahr statt: das 
Hinspiel gegen Hain (1:2). Wir haben damals mehr als 
gut mitgehalten, hätten eigentlich gewinnen müssen 
– und das gegen den großen Favoriten, der ja mittler-
weile auch in der Landesliga oben mitspielt. Trotz der 
Niederlage zeigte uns die Partie, zu was wir imstande 
waren.
Ralph:  Für dich lief es nach starker Leistung eher 
bitter …

  LEIDENSCHAFT

 EMOTIONEN

    TEAMGEIST
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INTERVIEW MIT JUBILAR MEDIN LJAJIC

Medin: Ich erhielt in der 80. Minute eine Zeitstrafe 
und wir kassierten das entscheidende Gegentor in 
der Nachspielzeit. Nach dem Spiel setzte es dann 
auch noch „rot“ für mich …

Frage: Themawechsel: Welche Mitspieler haben dich 
in deiner Zeit am Waldsportplatz besonders beein-
druckt?
Tobi Weihs (vom Nebentisch): Da muss er vor allem 
Torwart Tobi Weihs nennen!
Medin: (lächelnd) Ja, gegen Tobi Weihs war das 
Toreschießen schwer. Insgesamt hat(te) jeder Mit-
spieler seine Qualitäten, und man konnte/kann sich 
von jedem was abschauen. Man darf nicht vergessen, 
dass ich in den vier Jahren mit ca. 30 Spielern zusam-
mengespielt habe. Deshalb wäre es fast unfair, einen 
herauszugreifen. Von der Offensivqualität könnte ich 
aber Tom Bretorius nennen, der in der Jugend hö-
herklassig gespielt hat, was man in der Saison 22/23 
deutlich gemerkt hat.
Und ich habe in der letzten Ausgabe des Kracken-
Echos das Interview mit Tom Hochstein gelesen, in 
dem er die Freundschaft mit mir betonte. Nicolas, 
Tom, Philipp und Yuma kenne ich seit der Jugend – 
daher geht es unter uns um mehr als um das Fußbal-
lerische, nämlich auch darum, wie gut wir uns außer-
halb des Platzes verstehen.
Tobi Weihs: Das ist eine Qualität, die wir schon immer 
in Höchberg hatten …

Medin: Das Heimatgefühl! In der Defensive fällt mir 
auch noch ein Spieler ein: Felix Thiele – ein echtes 
„Brett hinten drin“. Im Corona-Jahr hat er in dem 
einen wichtigen  Match aufgespielt, als sei er schon 
sechs Jahre dabei

Frage: Wird es auch ein 200. Spiel von dir für uns ge-
ben – bzw. wovon hängt dies ab?
Medin: Wenn es so weiter geht, ist es nicht unwahr-
scheinlich, es hängt aber auch von meiner Unilauf-
bahn ab. Anderthalb Jahre Studium liegen jedoch 
mindestens noch vor mir.

Frage: Wer war in all den Jahren dein bester Gegen-
spieler - und welche die beste gegnerische Mann-
schaft?
Medin: In der Landesliga war Coburg sehr spielstark – 
sie sind dann ja auch in die Bayernliga aufgestiegen. 
Damals hatte ich Aykut Civelik in Manndeckung, der 
ein sehr guter Gegner war. Letztes Jahr war das Duell 
gegen [Modellathlet] Maik Kirchner etwas Besonderes 
– allein wegen seiner imposanten Körperstatur – es 
war lustig, ein gutes Matching und hat besonders viel 
Spaß gemacht, weil die Herausforderung gegen diese 
„ganz andere Maschine“ immens war.

Frage: Wie siehst du die kurz- und langfristigen Per-
spektiven der TGH in der Bezirksliga ... oder vielleicht 
einmal wieder einer anderen / höheren Spielklasse?
Medin: Die bisherige Saison hat gezeigt, dass wir mit 
jedem Gegner mithalten können. Die Spitzenteams 
Hösbach, Unterpleichfeld und Eisingen haben wir 
– hoch und verdient – geschlagen – ein Indiz dafür, 
dass wir voll konkurrenzfähig sind. Leider haben wir 
aber unsere Hausaufgaben gegen (vermeintlich) 
schwächere Mannschaften nicht gemacht. Heute im 
Toppspiel gegen Rottendorf sowie gegen andere min-
destens gleich starke Gegner müssen wir eigentlich 
„nur“ genauso weitermachen wie bisher.
Zur langfristigen Perspektive: Wir sind immer noch 
eine junge Mannschaft, aber jeder zieht an einem 
Strang, hat Bock, ist gewillt. Manchmal fehlt uns auf 
Platz das Momentum, doch nie die Einstellung. Das 
gefällt mir. Ich sage es mal so: Wir wollen und sollten 
eine sehr stabile, robuste Mannschaft werden, die 
dann langfristig um den Aufstieg kämpft.

Ralph und Sebbo: Ein perfektes Motto – alles Gute auf 
diesem Weg und bis zum nächsten Interview (spä-
testens anlässlich deines 200. Pflichtspiels für unsere 
Kracken)!
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 landkarte und entfernungen der Bezirksliga west
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Entfernungen der Gegner unserer TGH (Ausgangspunkt Höchberg)

Vikt. Mömmlingen 81 km
VatanSpor AB II 75 km 
TSV Großheubach 70 km
Spfrd. Sailauf  63 km 
Hösbach-Bahnhof 66 km

TSV Pflaumheim 63 km
TSV Keilberg  63 km
TSV Lohr  55 km
SSV Kitzingen  27 km
SV Birkenfeld  26 km

TSV Unterpleichfeld 18 km
SV Kürnach  16 km
TSV Rottendorf  16 km
TSV Eisingen  08 km
Würzburger FV II 06 km
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TSV Unterpleichfeld 18 km
SV Kürnach  16 km
TSV Rottendorf  16 km
TSV Eisingen  08 km
Würzburger FV II 06 km
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   (sg) tg höchBerg 3/waldBüttelBrunn 2 - sV unteraltertheim endergeBniss:   0 : 6   (0:3) 
spielBericht: fin krappitz

3. MANNSCHAFT B-klasse Wü 4 -  2024/2025

 taBelle 
 11. spieltag (sonntag, 06.10.24)

Laudenb.-Himmelst. - SV Birkenfeld 2    0 : 8
(SG) TGH3/Wabü 2  - SV Unteraltertheim                     0 : 6
TV Marktheidenfeld 2 - (SG 2) SV Trennfeld    3 : 1
SV Veitshöchheim 2 - FV Thüngersheim 2    2 : 2
spielfrei:   FC Thüngen 2
spielfrei:   (SG 2) FC Zell
spielfrei:   FV Bergrothenfels/Hafenlohr 2

 13. spieltag (sonntag, 20.10.24)

FC Thüngen 2 - (SG2) SV Trennfeld     12:45
(SG2) FC Zell - SV Birkenfeld     13:00
SV Veitshöchheim 2 - Bergrothenf./Haf. 2     13:00
Marktheidenfeld 2 - FV Thüngersheim 2     13:00
spielfrei:   (SG2) TG Höchberg
spielfrei:   (SG)2) Laudenbach-Himmelstadt
spielfrei:   SV Unteraltertheim

 12. spieltag (sa. + so. 12+13.10.24)

Bergrothenf./Haf. 2 - SV Unteraltertheim               Sa.  16:00
FV Thüngersheim 2 - (SG2) Laudenb.-Himmelstadt      12:45
SV Birkenfeld 2 - TV Marktheidenfeld 2   12:45
(SG2) SV Trennfeld - (SG2) FC Zell    13:00
spielfrei:   (SG2) TG Höchberg
spielfrei:   FC Thüngen 2
spielfrei:   SV Veitshöchheim 2

Am Sonntag empfing die Mannschaft von TGH 3/Wal-
büttelbrunn 2 den SV Unteraltertheim. Trotz einer starken 
kämpferischen Leistung unterlag TGH 3 am Ende deutlich 
mit 0:6. Die Partie zeigte zwei unterschiedliche Halbzeiten, 
in denen die Defensive im ersten Durchgang noch gut 
stand, während in der zweiten Hälfte mehrere Gegentref-
fer fielen.

Zu Beginn des Spiels stand TGH 3 sehr defensiv und ver-
suchte, die Angriffe des SV Unteraltertheim abzuwehren. 
Besonders Torwart Noah zeigte eine starke Leistung und 
parierte mehrere gefährliche Torschüsse, die einen frühen 
Rückstand verhinderten. Die Mannschaft verteidigte diszi-
pliniert und ließ nur wenige Chancen zu.

In der 20. Minute erhielt Elia nach einem harten Einsteigen 
eine Gelbe Karte. Kurz darauf wurde er nach einer weiteren 
rüden Grätsche mit einer 10-minütigen Zeitstrafe belegt. 
Die Mannschaft überstand die Phase in Unterzahl jedoch 
ohne größere Probleme und verteidigte weiterhin gut.

Kurz vor der Halbzeitpause gelang dem SV Unteraltertheim 
dann der Durchbruch. Zuerst fiel ein Treffer nach einem 
Schuss von der 16-Meter-Linie, den Torwart Noah nicht 
mehr erreichen konnte. Wenige Minuten später nutzte der 

Gegner eine Lücke und erzielte das zweite Tor aus spitzem 
Winkel, nachdem Noah etwas zu weit aus dem Tor heraus-
gekommen war. Mit einem 0:2-Rückstand ging es in die 
Halbzeitpause.

In der zweiten Halbzeit stellte TGH 3 auf eine offensivere 
Spielweise um und versuchte, mehr Druck auf den Gegner 
auszuüben. Doch anstatt den Anschlusstreffer zu erzielen, 
musste die Mannschaft drei weitere Gegentore hinneh-
men. SV Unteraltertheim nutzte die sich bietenden Räume 
geschickt aus und erhöhte in kurzer Zeit auf 5:0.

TGH 3 bekam schließlich die Chance auf ein Tor, als der 
Schiedsrichter nach einem Foul des gegnerischen Torwarts 
an Elia einen Elfmeter zusprach. Marcel trat an, setzte den 
Ball jedoch knapp über das Tor. Dies hätte die Möglichkeit 
sein können, das Spielgeschehen etwas zu drehen, doch es 
blieb weiterhin torlos aus Sicht der TGH.

Kurz darauf erhöhte SV Unteraltertheim durch einen wei-
teren Treffer auf 6:0 und besiegelte damit das Endergebnis.

TGH 3 zeigte über weite Strecken des Spiels eine engagier-
te Leistung, konnte jedoch offensiv nicht durchdringen, 
während SV Unteraltertheim seine Chancen konsequent 
nutzte.
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  infos unserer u19 - mit Vollgas in die kreisliga-saison

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

Mit Beginn der Vorbereitung zur neuen Saison 
2024/2025 konnte unser Trainerteam um Rainer Fein-
eis und Sascha Schöps auf einen vorzeigbaren Kader 
von insgesamt 28 Spielern zurückgreifen.
 
Nach den ersten drei Trainingsspielen gegen die akti-
ven Mannschaften der SG (1) und SG (2) konnte man 
mit 2 Siegen und einem Unentschieden bereits fest-
stellen, dass unsere Jungs gewillt sind, in der Kreisliga 
diese Saison anzugreifen.
 
Im Messen mit anderen A-Jugend-Mannschaften in 
der Vorbereitung mussten jedoch Niederlagen ge-
gen den TSV Gerbrunn/Kreisliga (3:5), TSV Erlabrunn/
Gruppe (3:4 / 1.Runde Pokal) sowie SV Kürnach/Be-
zirksoberliga (0:3) hingenommen werden. Jedoch 
spiegelten diese Ergebnisse nicht die auf dem Platz 
erbrachten Leistungen wieder.
 
Dies wurde im Testspiel gegen die JSG Mainschlei-
fe/Landesliga deutlich, welches man durch eine ge-
schlossenen und kämpferische Einstellung mit 4:3 
gewinnen konnte.
 
Mit einer guten Portion Selbstbewusstsein ging man 
somit in das erste Spiel der Kreisliga gegen die (SG) 

ASV Rimpar, welches mit 6:1 gewonnen wurde. Im 
zweiten Spiel, gegen die (SG) FV 05 Helmstadt, trennte 
man sich mit 2:2, bevor die (SG) TSV 1871 Retzbach mit 
5:0 den Höchberger Kunstrasen verlassen musste. Zu 
Redaktionsschluss am 03.10. stand somit unsere A-Ju-
gend auf dem 1. Platz.
 
Nach den Spielen am 06.10. in Frammersbach und 
12.10. zuhause gegen Spessarttor wird unser TEAM 
noch 1x in Höchberg zu sehen sein (19.10. – 12:00 
Uhr gegen den FC Würzburger Kickers).
 
Wir würden uns freuen, dieses kleine Derby vor ei-
ner vollen Tribüne auszutragen. Kommt vorbei und 
unterstützt unsere Jungs.
 
Das letzte Spiel der Herbstserie findet dann am 09.11. – 
16:00 Uhr bei der (SG) SV 1920 Rieneck statt.
 
(Erklärung zum Spielmodus: In der Herbstserie wird in 
2 Kreisligen mit je 8 Mannschaften gespielt. Die letz-
ten 3 Mannschaften steigen in die Gruppe ab. Die je-
weils verbleibenden 5 Mannschaften werden zu einer 
Kreisliga für die Frühjahrsrunde zusammengefasst und 
spielen um den Aufstieg in die Bezirksoberliga.)
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 chronik erinnern sie sich noch? heuTe vor:

Holt die TGH einen wichtigen Punkt in Randersacker. Beim 1-1 trifft Wolfgang Knöss für Höchberg, allerdings hätte man das Spiel 
in der ersten Halbzeit schon entscheiden müssen. Ein halbes Dutzend Chancen, wobei Billinger mehrmals vergab und Göller an 
der Latte scheiterte. Zum Schluss war es Keeper Allraun zu verdanken, dass  man wenigstens mit einem Punkt nach Hause fahren 
durfte. In der A-Klasse steht man mit 4:12 Punkten auf dem viertletzten Platz. Einen Platz dahinter rangiert der SSV Kitzingen der 
am 8. Spieltag mit 1-3 gegen den FC Ochsenfurt unterliegt.

Unterliegt Höchberg beim Spitzenreiter SV Heidingsfeld. Überragender Akteur auf dem Feld war Spielertrainer 
Werner Lorant. Beim 4:2 Sieg war er dreifacher Torschütze. Den vierten Treffer für den SV erzielte Jürgen Blank 
(später Trainer bei der TGH). Höchberg hielt lange gut mit und Fleckenstein konnte die frühe Führung egalisieren. 
Nach einem 1-3 Rückstand erzielte Friedrich Eck in der 79. Min. den Anschlusstreffer, bevor Lorant in der 91. Min den 
Endstand erzielte. 1467 zahlende Zuschauer sahen eine kampfstarke TGH und einen spielstarken SVH.

Siegt die TGH trotz Unterzahl mit 3-1 in Strullendorf. Beim Stand von 1-1 (Tor: K. Popp) wird Michael Karl in der 52. 
Min. wegen Meckerns mit G/R vom Platz gestellt. In der Schlussviertelstunde treffen erneut Popp und Dirk Dorbarth  
zum Sieg. Mit 13:11 Punkten steht man nun auf Platz 9 der Landesliga Nord.

Reißt die Negativserie der TGH gegen den TSV Aidhausen. Nach fünf sieglosen Spielen in Folge treffen Stefan Ertl 
und Fabian Ziegler beim 2-1 gegen den Tabellen-Elften und rückt bis auf einen Punkt ran und auf Platz 12 vor.

Feiert Höchberg einen Kantersieg gegen die Reserve des FC Schweinfurt 05. Beim 5-1 treffen Römer und Bloemer  
in der ersten Hälfte, bevor ein Eigentor die Vorentscheidung bringt. Nach dem Anschlusstreffer macht Onur Ulusoy 
mit einem Doppelpack in den letzten fünf Minuten alles klar. Damit klettert die TGH auf Platz 5 der LL Nordwest.        

Trotz Höchberg dem Tabellenzweiten Lohr einen Punkt ab. Beim 0-0 in Lohr bleibt die TGH zum siebten Mal in Folge 
ungeschlagen. In der ersten Halbzeit dominierte Höchberg, fast wäre der TGH aber zum Schluss noch ein Eigentor 
unterlaufen, welches Keeper Krichner aber gerade noch verhinderte.  Der SSV Kitzingen holt am 12. Spieltag einen 
ganz wichtigen Sieg. Als Vorletzter fährt man nach Lengfeld und siegt - Relegationsrang.

50
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40  
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20
Jahren

10
Jahren

1
Jahr

30
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 unsere getränke pässe

die Bonuskarte der etwas anderen art! 
frei nach dem motto: 

„gemeinsam mehr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 30,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 30,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

die Bonuskarte mit dem gewissen 
 prickeln! frei nach dem motto:   

„einmal schorle – immer schorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

hol‘
sie dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir Bitten um Beachtung:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 impressum

herausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

erscheinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer,   Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,  www.anpfiff.info

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layout/homepage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

druck: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaBen: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

die herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

ohne ihre hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem heft legen würden und so die Belange der 
tg höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen dank!
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Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.



BESTE SICHT MIT UNSEREN
KOMPLETTBRILLEN ANGEBOTEN!
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Öff nungszeiten

Montag bis Freitag
9.00 – 18.00 Uhr

Samstag
9.00 – 13.00 Uhr

Optik Busse-Müller GmbH

 Hauptstr. 50a
 97204 Höchberg

 Tel. 09 31 - 49 70 50

 info@muellersbrillenstudio.de
 www.muellersbrillenstudio.de

* Marken-Kunststoff gläser. Stärke bis +/- 4,0 dpt., cyl. - 2,0 dpt. (Gleitsicht Add. 3,0). Fassungen aus unserem Aktionssortiment. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 31.10.2024.

Einstärkenbrille
für Nähe oder Ferne in Ihrer Sehstärke

ab 139 € *

inkl. Hartschicht und Super-Entspiegelung

Gleitsichtbrille
für Nähe und Ferne in Ihrer Sehstärke

ab 259 € *

inkl. Hartschicht und Super-Entspiegelung

Komplettpreis

Fassung + Gläser

Viele weitere Modelle

zur Auswahl


